
Tagungsort
ist das Pastoralkolleg Meißen, 
Freiheit 16, 01662 Meißen 
Tel: 03521/4706-880,  
www.pastoralkolleg-meissen.de

Anreise
Auto: Sie fahren die B 101 von der Autobahn oder von der B6 
kommend die „Meisastraße“ bis zum Abzweig „Lommatzscher 
Tor“ und folgen der Ausschilderung.

Bahn: Vom Bahnhof Altstadt führt ein schöner Fußweg (ca. 20 
min) durch die Altstadt zum Burgberg, allerdings mit einigen 
Treppen steil bergan.

Kosten
Die Tagungsgebühr (incl. Übernachtung und Verpflegung) 
beträgt 

50,- Euro für Mitarbeitende im Verkündigungsdienst der Ev.-
Luth. Landeskirche Sachsens und des Bistums Dresden-Meißen  
(Förderung der Kirchen als Fortbildungsmaßnahme)

173,- Euro für sonstige Teilnehmende.  
(Weitere Ermäßigungen auf Anfrage.)

Anmeldung
mit nebenstehendem Abschnitt oder online  
(www.pastoralkolleg-meissen.de),  
bitte baldmöglichst, spätestens bis 5. März  2019  
an das Pastoralkolleg Meißen.
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Ursachen - Erscheinungsformen -  
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Bild: Werbeaufkleber der Einprozent-Bewegung vor der Christuskirche Dresden-Strehlen (Juni 2018)



Zur Tagung
Die Debatte um die Aufnahme von Flüchtlingen hat auch inner-
halb von Kirchgemeinden polarisiert. Viele engagieren sich in 
der Flüchtlingsarbeit, andere sind davon bestimmt, dass ihnen 
die Entwicklung Sorge bereitet. Rechtsnationalistische Partei-
en und Bewegungen nutzen die Unsicherheit für ihre Zwecke 
und werben auch gezielt in Kirchgemeinden hinein. Ausgren-
zungen, Pauschalzuschreibungen und emotional aufgeladene 
Debatten erschweren das kirchliche Miteinander.

Wie kommen Christen zu theologisch verantworteten Urteilen 
in gesellschaftlichen Fragen? Wie politisch darf die Predigt sein? 
Was kennzeichnet rechtspopulistische Argumentation, und wie 
lässt sich konstruktiv damit umgehen? Dieses vierte Ökume-
nische Pastoralkolleg möchte konfessionsübergreifend solide 
Analysen der Situation mit der Erkundung von konkreten Hand-
lungsmöglichkeiten verbinden.

Mitwirkende 
Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins  leitet das Institut für Christliche 
Sozialwissenschaften der Kath.-Theol. Fakultät in Münster.

Dr. Harald Lamprecht ist Beauftragter für Weltanschauungsfragen und 
Geschäftsführer des Evangelischen Bundes in Sachsen. 

Jonatan Burger ist Refererent an der Katholischen Akademie des 
Bistums Dresden-Meißen

Prof. Dr. Ulf Liedke lehrt Soziale Arbeit in Dresden.

Alexander Häusler ist Sozialwissenschaftler am Forschungsschwer-
punkt Rechtsextremismus/Neonazismus der FH Düsseldorf  
(www.forena.de)

Petra Schickert arbeitet im Mobilen Beratungsteam Mitte-Ost beim 
Kulturbüro Sachsen.

Pfr. Dr. Heiko Franke ist Rektor des Pastoralkollegs Sachsen.

Mira Körlin ist Referentin für Öfffentlichkeitsarbeit der beiden evangeli-
schen Dresdner Kirchenbezirke.

Martina Breyer ist Vorsitzende des Katholikenrates im Bistum Dres-
den-Meißen.

Annemarie Müller war bis 2018 Friedensreferentin im Ökumenischen 
Informationszentrum Dresden.

Dr. Peter Meis war Dezernent für Theologische Grundsatzfragen im 
Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens (bis 12/2018).

Dienstag 2. April 2019
9:30 Ankommen, Begrüßungskaffe

10:00 Andacht,  Einführung in das Thema

11:00 Position beziehen. Mit welchem Recht und 
nach welchem Maßstab äußert sich die ka-
tholische Kirche zu politischen Fragen? 

Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins

12:30 Mittagessen

14:30 Interaktive Annäherung

15:30 Kaffeetrinken

16:00 Kirche und Rechtspopulismus in Sachsen – 
Zwischen Bürgerprotest  
und Willkommenskultur

Dr. Harald Lamprecht & Jonatan Burger

18:15 Abendessen

19:30 Wie kommen evangelische Christen zu einer 
theologisch verantworteten Urteilsbildung in 
gesellschaftlichen Fragen?

Prof. Dr. Ulf Liedke

22:30 Complet (Barbarakapelle)

Mittwoch 3. April 2019
08:00 Morgengebet  (Barbarakapelle)

08:15 Frühstück

09:00 Heimat - Familie - Vaterland 
Themen und Konzepte rechtspopulistischer 
Argumentation

Alexander Häusler

10:30 Pause

11:00 Fortsetzung

12:30 Mittagessen

14:30 Parallele Arbeitsgruppen

a) Mit Populisten  
diskutieren – 
Argumentationshilfen

Petra Schickert 

b) Theologische Weckrufe 
zur Sozialpolitik: Impulse 
aus „Amoris Laetitia“ und 
„Evangelii Gaudium“

Pfr. Dr. Heiko Franke

16:00 Kaffeetrinken

16:30 Parallele Arbeitsgruppen

a) Gesellschaftspolitische 
Stellungnahmen in der 
Gemeinde

Mira Körlin &  
Martina Breyer

b) Streitkultur: Diskursfä-
higkeit in der Gemeinde 
wiedergewinnen

Annemarie Müller

18:15 Abendessen

19:30 Politisch predigen – was ist das?

Pfr. Dr. Heiko Franke

22:30 Complet (Barbarakapelle)

Donnerstag 4. April 2019
08:00 Morgengebet (Barbarakapelle)

08:15 Frühstück

09:00 Wie steht Gott zur Pluralität? Warum mehr als 
eine Meinung der Wahrheit näher kommt

OLKR (i.R.) Dr. Peter Meis, Dresden

10:30 Pause

11:00 Rückblick und Auswertung

11:30 Gemeinsamer Gottesdienst in St. Afra

12:30 Mittagessen und Abschluss der Tagung
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